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Das geht halt aber auch einfach mit der aktuellen „zurück zur Natur“ Mentalität einher. Wieder
essen komplett selbst kochen, weniger medizinische Eingriffe, Urlaub „in der Natur“,...

Unser Kinderarzt hat uns zB aufgrund der Forschung geraten MMR nicht zum 1. Geburtstag,
sondern mit 14 Monaten plus zu impfen, weil dann die Kinder eher auf die Impfung ansprechen
(trotzdem wird noch ein 2. Mal geimpft). Haben wir dann auch erst später gemacht, Kind wird
eh noch zu Hause betreut bis zum Sommer. Zack Kind hatte 3 Tage 40 Fieber und das wo ich
doch eigentlich gerade den Stundenplan fertig schreiben wollte und mein Mann auf Dienstreise
war.

Ich kann verstehen, dass sich Eltern von so was abschrecken lassen, für viele sind Kind-krank
Tage problematischer , allerdings waren 30 Tage Fieber nach der Impfung doch das kleinere
Übel als Masern, Mumps und Rötelnansteckungen.
Aber ja, in den ersten 1,5 Jahren soll man verflucht viel impfen mittlerweile und ich kenne viele,
die das etwas entzerren wollen. Vor allem wenn man sich die unterschiedlichen Vorgaben von
unterschiedlichen Ländern anguckt und dann anfängt zu überlegen. Und wer so Kontakte hat
und liest, ist halt selten aus der Unterschicht.
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